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	▶ Abgabenordnung

Änderung von Steuerbescheiden bei Datenübermittlung 
durch Dritte

Stellt man bei Überprüfung des Steuerbescheids nach Ablauf der 
Einspruchsfrist Fehler fest, die auf fehlerhaft übermittelte Daten 
von Dritten zurückzuführen sind (z.  B. fehlerhafte Lohnsteuerbe
scheinigung durch Arbeitgeber), kommt eine Bescheidänderung 
nach § 175b AO in Betracht.

Die OFD Karlsruhe hat eine praxisorientierte Übersicht zu den Änderungs-
möglichkeiten veröffentlicht.

• OFD Karlsruhe 18.3.22, S 0353-a Karte 1FUNDSTELLE

	▶ Umsatzsteuer 

umsatzsteuerliche Behandlung von abmahnungen bei 
urheberrechtsverletzungen 

Mit Schreiben vom 1.10.2021 hat das BMF Stellung zur umsatz
steuerrechtlichen Behandlung von Abmahnungen bei Urheber
rechtsverletzungen und bei unlauteren Wettbewerbshandlungen 
genommen.

Das FinMin Schleswig-Holstein weist in diesem Zusammenhang auf 
 folgende Besonderheit hin:

In Fällen, in denen von der im BMF-Schreiben vom 1.10.2021 enthaltenen 
Nichtbeanstandungsregelung Gebrauch gemacht worden ist und die Ab-
mahnleistungen als echter Schadenersatz nicht der Besteuerung unter-
worfen wurden, ist ein Vorsteuerabzug für die Rechtsanwaltsleistung beim 
Abmahnenden nicht zu versagen, soweit dessen wirtschaftliche Gesamt-
tätigkeit zum Vorsteuerabzug berechtigt.

• BMF 1.10.21, III C 2 – S 7100/19/10001 :006, iww.de/astw, Abruf-Nr. 237636

• FinMin Schleswig-Holstein 22.6.23, Kurzinformation
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